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Der sächsische Publikumspreis als mögliche Eintrittskarte nach Berlin! 
Der Village Bike&Skatepark der SG Callenberg e.V. erobert auch 
in Dresden die Herzen der Jury. Das Team um Oliver Feldmann 
und Max Vogel hat mit ihrem Projekt nach dem Gewinn des 
Großen Stern des Sports in Bronze nun auch auf Landesebene 
gepunktet. Geehrt mit einem Förderpreis für herausragendes 
gesellschaftliches Engagement sowie der Nominierung  für den 

Publikumspreis haben die Callenberger die Chance, auch an 
der Preisverleihung des Großen Stern des Sports in Berlin teilzu-
nehmen und auf nationaler Bühne für Aufsehen zu sorgen. Ge-
meinsam mit der VR Bank-Glauchau eG, die diesen Weg durch 
die Wettbewerbsbegleitung geebnet hat, drücken wir alle die 
Daumen, damit der Traum von Berlin wahr werden kann. 

v. R. v. l.: Markus Ulbig (Sachsens Staatsminister des Innern), Oliver Feldmann & Max Vogel (SG Callenberg e.V.), Daniel Röthig (Bürgermeister 
Callenberg); h. R. v. l.: Steffen Lukas (Radio PSR), Torsten Bruß (Vorstand der VR-Bank Mittelsachsen eG), Jens Juraschka (Präsident Kreis-
sportbund Zwickau), Jenny Elbe (Dreispringerin), Angela Geyer (Vizepräsidentin Sportentwicklung/Breitensport Landessportbund Sachsen), 
(Fachbereichsleiterin Breitensport Landessportbund Sachsen)
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Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger der Gemeinde Callenberg

wie denn die Zeit vergeht! Die Herbstfe-
rien unserer Kinder sind auch rum und 
wir steuern mit großen Schritten auf 
Weihnachten zu. Sollte man den Wet-
terfröschen glauben soll es ja ein harter 
Winter werden, ich hoffe es ja mal nicht. 
Viel Schnee kostet nur viel Geld.

Jetzt sind wir schon beim richtigen 
Thema, dem Geld. Hier bei uns in der 
Verwaltung wird gerade am Haushalt 
2017 eifrig gearbeitet und die Ausga-
ben und Einnahmen für das kommen-

de Jahr berechnet. Gerade bei den Ausgaben ist es wie zu Hau-
se, irgendwie steigen die jedes Jahr und die Einnahmen hinken 
da hinterher.

Auch was die Investitionen anbelangt, sind wir an der Planung 
und auch da habe ich das Gefühl dass die Ideen und Vorschläge 
immer mehr werden, wo denn die Gemeinde so investieren könn-
te und was verbessern oder bauen könnte.

Aber wie gesagt, es kann nur soviel gemacht werden, wie Geld 
da ist und wie es die Arbeitskraft erlaubt. In der mittelfristigen Fi-
nanzplanung stehen da viele Projekte drin und der Gemeinderat 
wird sich im Oktober mit dieser großen Liste beschäftigen und 
Prioritäten festlegen.

Auch im Oktober wird sich der Gemeinderat zu den Benutzungs-
gebühren der kommunalen Einrichtungen zusammen setzen. Es 
wird ja schon einige Jahre über die Anhebung dieser Gebühren 
gesprochen. Es ist aber ein enormer Aufwand die erforderlichen 
Unterlagen zu bearbeiten und aufzubereiten, um eine optimale 
Beschlussfassung und die damit verbundene Abwägung bei den 
Gebühren treffen zu können.

Die zur Zeit erhobenen Gebühren, sind zwar für alle Nutzer ein 
enormer Vorteil und liegen weit, sehr weit unter den anfallenden 
Kosten, können aber auf diesem Niveau nicht bleiben. Die Aus-
gaben bei den einzelnen kommunalen Gebäuden liegen meist 
im 5-stelligen Bereich und die Einnahmen im 3-stelligen. Sie 
sehen selber, jeder Private der so wirtschaften würde, müsste 
schon lange Pleite sein. Natürlich sehe ich auch unsere soziale 
Aufgabe, weiterhin kommunale Gebäude, gerade im Bereich des 
Breitensports weiterhin zu angemessenen Konditionen zur Verfü-
gung zu stellen, aber nicht zu denen, die wir derzeit bieten, das 
ist weiterhin einfach nicht möglich.

Das klingt jetzt alles sehr hart, aber ich möchte Ihnen an Hand 
der Zahlen aus dem Jahr 2015 zweier Turnhallen mal zeigen wie 
weit die Spanne zwischen Ausgaben und Einnahmen ist

Turnhalle Langenchursdorf  Ausgaben:  25.285,61 €
 Einnahmen: 455,25 €

Turnhalle Callenberg Ausgaben: 48.041,71 €
 Einnahmen: 322,13 €

Der goldene Oktober ist jetzt auch schon wieder Geschichte,

Ich glaube diese vier Zahlen machen deutlich, dass wir an unse-
rer Benutzungsgebührensatzung was machen müssen.
Ich möchte aber der Diskussion im Gemeinderat nicht vorgreifen 
und werde Sie zu gegebenem Anlass über die neue Satzung in-
formieren.

Unser Feuerwehrauto, für welches im September im Gemeinde-
rat die Vergabebeschlüsse gefasst wurden, ist nun auch end-
gültig bestellt und voraussichtlicher Liefertermin soll der Jahres-
wechsel 2017/18 werden. Nach einem sehr langen Hin und Her 
bin ich sehr froh, dass dieses Kapitel erst mal erfolgreich bear-
beitet wurde.
Auch die Baumaßnahmen, welche durch die Gemeinde begon-
nen wurden, laufen bisher ganz gut, obwohl uns die Brücke beim 
Autohaus Illgen in Langenchursdorf schon einige Probleme be-
reitet, besser gesagt das Wetter. Eine Entschuldigung an der 
Stelle ans Autohaus Illgen für die so nicht geplanten Unannehm-
lichkeiten.

So das soll erst mal genug aus der Verwaltung gewesen sein, ich 
hoffe der Winter lässt noch etwas auf sich warten und wir bekom-
men noch ein paar schöne Tage.

Ihr Bürgermeister

Daniel Röthig
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Stellenausschreibung 05/2016

Die Gemeinde Callenberg schreibt im Amt II (Finanz- und Bauverwaltung) die Stelle als

Sachbearbeiter/in Steuern und Anlagenbuchhaltung

zur Besetzung ab 01.04.2017 aus.

Folgende wesentliche Aufgaben gehören zum Zuständigkeits-
bereich:

Grund-, Gewerbe- und Hundesteuer
- Berechnung, Festsetzung und Veranlagung
- Widerspruchsverfahren
- Mahnwesen

Anlagenbuchhaltung
- erforderliche Folgearbeiten nach Erstellen der Eröffnungsbi-

lanz, wie z.B. Erfassung und Bewertung aller ausweis-, men-
gen- und wertmäßigen Veränderungen beim Anlagevermögen, 
Ermittlung des Werteverzehrs, Durchführung von Inventurar-
beiten

Eine genaue Abgrenzung der Aufgaben bleibt vorbehalten.

Anforderungen:
- abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r 

oder vergleichbarer Abschluss (mit entsprechender Berufser-
fahrung)

- einschlägige Berufserfahrung ist von Vorteil
- fachliche Kompetenz und Rechtskenntnisse im Aufgabenbe-

reich
- Verantwortungsbewusstsein, Durchsetzungsfähigkeit
- Teamfähigkeit, selbstständiges Arbeiten
-	 gute	EDV-Kenntnisse	in	den	gängigen	Office-Anwendungen	
- Führerschein Klasse B

Es handelt sich um eine Stelle mit 35 Wochenstunden in der Ent-
geltgruppe 5. Das Arbeitsverhältnis ist zunächst befristet auf zwei 
Jahre. Eine unbefristete Weiterbeschäftigung ist bei entspre-
chender Leistung und Bewährung möglich. Schwerbehinderte 
Bewerber/innen werden bei gleicher Eignung und Befähigung 
bevorzugt berücksichtigt. Bewerbungen von Frauen sind aus-
drücklich erwünscht.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis 30.11.2016 ausschließlich im 
verschlossenen Umschlag an die
Gemeinde Callenberg
Herrn Bürgermeister Daniel Röthig
Stellenausschreibung 05/2016
Rathausstr. 40
09337 Callenberg

oder per Email an gemeindeverwaltung@callenberg.de oder per 
Fax an die 03723/69 99 688

Daniel Röthig, Bürgermeister 25.10.2016

Grundsteuer / Gewerbesteuer

Wir weisen darauf hin, dass am 15. November 2016 die vierte 
Vierteljahresrate für Grund- und Gewerbesteuer zur Zahlung fäl-
lig ist. 

Nichtabbucher werden hiermit an diesen Zahlungstermin erin-
nert. Bitte weisen Sie zur Verhinderung von Mahngebühren und 
Säumniszuschlägen Ihre Zahlungen sofort auf die Gemeindekas-
se an.

Bitte verwenden Sie bei der Anweisung des Betrages die auf dem 
Bescheid angegebene Objektnummer, um Fehlbuchungen zu 
verhindern.

Die Teilnehmer am Lastschriftverfahren bitten wir, ihr Bankkonto 
so einzurichten, dass Rücklastschriften wegen Nichteinlösung 
des Abbuchungsbetrages vermieden werden. Bei eventuel-
len Änderungen der Bankverbindungen bitten wir um sofortige 
schriftliche Mitteilung an die Gemeindekasse.

Bitte	 beachten	 Sie:	 Diejenige	 Steuerpflichtigen,	 die	 zur	 Einrei-
chung eines neuen SEPA-Mandates aufgefordert wurden, müs-
sen dies bis spätestens 14 Tagen vor Fälligkeit im Original an 
die Gemeinde Callenberg geben. Bei späterer Abgabe erfolgt 
die Abbuchung erst ab der nächsten Fälligkeit, d.h., für die Ein-
zahlung der zuvor fälligen Beträge sind Sie selbst zuständig. Wir 
weisen vorsorglich auf mögliche Mahngebühren und Säumnis-
zuschläge hin.

Die Bankverbindung der Gemeinde Callenberg lautet weiter:

IBAN: DE51 1203 0000 0001 4123 11
BIC: BYLADEM1001
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE53ZZZ00000433866

Sachbereich Steuern
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Öffentliche Bekanntmachung

Widerspruch gegen die Datenübermittlung an das Bundes-
amt für Wehrverwaltung

Am 28. April 2011 hat der Deutsche Bundestag das Gesetz zur 
Änderung wehrrechtlicher Vorschriften 2011(Wehrrechtsände-
rungsgesetz 2011 - WehrRÄndG 2011) beschlossen. Dieses Ge-
setz ist im Bundesgesetzblatt Teil 1 Nr. 19 vom 02. Mai 2011, Seite 
678 veröffentlicht.

Nach den Bestimmungen des § 58 Abs. 1 dieses Gesetzes über-
mitteln die Meldebehörden bis zum 31. März eines jeden Jahres 
Name, Vorname und gegenwärtige Anschrift aller Personen mit 
deutscher Staatsangehörigkeit, die im folgenden Jahr volljährig 
werden.

Empfänger dieser Daten ist das Bundesamt für Wehrverwaltung.

Einziger Zweck dieser Datenübermittlung ist die Übersendung 

von Informationsmaterial über Tätigkeiten in den Streitkräften.
Jeder Betroffene hat das Recht, gegen die Übermittlung seiner 
oben genannten Daten an das Bundesamt für Wehrverwaltung 
zu widersprechen. Dieser Widerspruch ist schriftlich bei der für 
seinen Wohnsitz (bei mehreren Wohnungen für den Hauptwohn-
sitz) zuständigen Meldebehörde einzureichen.

Im März 2017 erhält das Bundesamt für Wehrverwaltung dann die 
Angaben aller Personen des Jahrganges 2000.

Hohenstein-Ernstthal, den 12. November 2016

Kluge 
Oberbürgermeister

Stadt
Hohenstein-Ernstthal
Bürgerbüro
Postfach 25
09331 Hohenstein-Ernstthal

Sachbearbeiter:
Telefon : 03723/402330

Telefax: 03723/402339
Unser Zeichen:

Ihr Antrag:

Datum:

Antrag auf Widerspruch

zur	Datenübermittlung	an	die	Wehrverwaltung	nach	§	58	Abs.	1	Wehrpflichtgesetz

Name:  _______________________________________________________________________________________________________

Vornamen:  _______________________________________________________________________________________________________

Geburtsdatum:  _______________________________________________________________________________________________________

Anschrift:  _______________________________________________________________________________________________________
 
  _______________________________________________________________________________________________________

Die Meldebehörden übermitteln jährlich Daten zu Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig wer-
den, an das Bundesamt für Wehrverwaltung. Die Datenübermittlung unterbleibt, wenn die Betroffenen nach § 36 Abs. 2 Satz 1 BMG 
(Bundesmeldegesetz) in Verbindung mit (iVm) § 58 c Abs. 1 Satz 1 Soldatengesetz widersprochen haben.

Gemäß § 36 Abs. 2 Satz 1 BMG (Bundesmeldegesetz) in Verbindung mit (iVm) § 58 c Abs. 1 Satz 1 Soldatengesetz widerspreche ich 
der	Übermittlung	meiner	Daten	nach	§	58	Wehrpflichtgesetz	an	das	Bundesamt	für	Wehrverwaltung.

_______________________________________________________________________________________________________________________
Datum  Unterschrift des Antragstellers / der Antragstellerin

Der Sperrvermerk wurde in das Melderegister eingetragen.

Bearbeitet (Datum, Unterschrift)  _________________________________________________________________________________________
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Öffentliche Bekanntmachung

GEMEINDERAT

ORTSCHAFTSRAT

Die neue Satzung der Jagdgenossenschaft Grumbach/Obercal-
lenberg wird in der Zeit vom 14.11 2016 bis 28.11.2016 zu den 
Öffnungszeiten im Rathaus der Gemeinde Callenberg, Rathaus-

straße 40, 09337 Callenberg, Zimmer 10 a, zu den Öffnungszei-
ten öffentlich ausgelegt.
Prüstel, Jagdvorsteher

Der Gemeinderat der Gemeinde Callenberg hat in der Gemein-
deratssitzung vom 24.10.2016 nachfolgende Beschlüsse gefasst:

Umlaufbeschluss Nr. 47/2016
Der Gemeinderat beschließt die Annahmen folgender Spenden:
- Geldspende vom Feuerwehrverein Reichenbach und eine 

Sachspende vom Landgasthaus Beierlein für die Jugendfeuer-
wehr der Gemeinde Callenberg,

- Geldspenden von der Spedition Prüstel, dem Feuerwehrför-
derverein Langenberg-Meinsdorf und aus der Kollekte der 
Kirchgemeinde Langenberg, eine Sachspende von der Baum-
schule Hohenstein-Ernstthal für das Feuerwehrdenkmal in 
Langenberg

-  eine Geldspende von der Sportgemeinschaft Callenberg e. V. 
zur Verwendung für den Ortschaftsrat Langenchursdorf.

Beschluss Nr. 48/2016
Der Gemeinderat beauftragt den Bürgermeister, gegenüber dem 
zuständigen Finanzamt eine Erklärung nach § 27 Abs. 22 UStG 
mit nachfolgendem Inhalt abzugeben: 
Hiermit erklärt die Gemeinde Callenberg, dass entsprechend § 
27 Abs. 22 UStG n. F. für sämtliche nach dem 31. Dezember 2016 

und vor dem 1. Januar 2021 ausgeübte Tätigkeitsbereiche und 
damit verbundenen steuerbaren Leistungen § 2 Abs. 3 UStG in 
der am 31. Dezember 2015 geltenden Fassung weiter angewen-
det wird. 
Uns ist bekannt, dass die Erklärung für alle Tätigkeitsbereiche 
der Gemeinde Callenberg gilt und nur mit Wirkung von Beginn 
eines auf die Abgabe folgenden Kalenderjahres an widerrufen 
werden kann. 

Beschluss Nr. 49/2016
Die Gemeinde verkauft 250/1.000 Miteigentumsanteil am Flur-
stück 604/5 Gemarkung Callenberg, Altenburger Str. 17, verbun-
den mit dem Sondereigentum an der im Erdgeschoss rechts 
gelegenen Wohnung sowie dem Kellerraum, im Aufteilungsplan 
bezeichnet mit Nr. 2 und dem Sondernutzungsrecht an der Bo-
denfläche,	 bezeichnet	 mit	 Nr.	 2	 nach	 erfolgter	 Ausschreibung	
zum Höchstgebotspreis von 27.000,00 € an Tom und Sabine Wal-
ther, Hauptstr. 59, 09337 Callenberg. 

Die Notar- und Gerichtskosten tragen die Erwerber. 
Der Bürgermeister wird mit dem Abschluss des Kaufvertrages 
beauftragt.

Der Ortschaftsrat Langenberg lädt ein zum:

2. Langenberger Fackel- und Lampionumzug am Dienstag, dem 
15.11.2016
In Zusammenarbeit mit der Grundschule und dem Hort Callen-
berg im Ortsteil Langenberg würden wir uns freuen, viele Anwoh-
ner und Gäste begrüßen zu können.
Treff ist um 17.00 Uhr auf dem Hof der Grundschule in Langen-
berg- Lampion nicht vergessen!
Die Kameraden der Feuerwehr sichern den Umzug, der gewiss 
hungrig und durstig macht. Im Anschluss gibt es deshalb auf 
dem Grundschulgelände bei gemütlichem Zusammensein an 
der Feuerschale leckere Roster vom Grill und Getränke. Kulturel-
le Darbietungen der Grundschulkinder verkürzen dabei die War-
tezeit an der „Rosterschlange“!
Sämtliche	Gewinne	fließen	in	die	Verschönerung	des	Schul-	und	
Hortgeländes.
Also raus aus der warmen Stube rein ins Vergnügen!

Ihr Langenberger Ortsvorsteher Carol Sonntag

Dorffest Langenchursdorf 2016 - 
„Hurra die Schule brennt“

Dorffest mit Aktion und Spannungsfaktor bis spät in die Nacht.

Nachdem 2015 drückende Hitze zum Festtag herrschte, meinte 

es dieses Jahr die Wetterfee nicht gut mit uns. Trotz strömendem 
Regen in den Nachmittagsstunden, fanden viele Besucher den 
Weg zum Festgelände an der Grundschule Langenchursdorf. 

Auch dieses Jahr haben sich wieder viele Vereine wie der Trakto-
renverein,	der	Geflügelzüchterverein,	der	Kindergarten	Märchen-
land und das Heimatmuseum richtig ins Zeug gelegt.
Ein spektakulärer Feuerwehreinsatz unserer Freiwilligen Feuer-
wehr mit viel Rauch und tatütata, versetzte die Besucher in die 
Situation eines Wohnungsbrandes.

Nach	 einem	 Drohnenflug	 über	 das	 Festgelände,	 gesponsert	
von der Firma „Pegasus Videos & Design“, brachten die deut-
sche Nationalmannschaft und rund 100 Fußballbegeisterte das 
Festzelt zum Beben. In einer packenden Partie setzte sich die 
deutsche Mannschaft nach Verlängerung und Elfmeterschießen 
erfolgreich gegen Italien durch.

Der	 angekündigte	 Heißluftballonflug	 musste	 dem	 Wetter	 ge-
schuldet leider abgesagt werden. Nach dem Motto „Neues Jahr 
neues Glück“ wird es bei gutem Wetter im nächsten Jahr einen 
neuen Startversuch geben. Bei Interesse an einem Platz im Heiß-
luftballon können Sie sich gern an Ihren Ortschaftsrat wenden.
Wir bedanken uns bei allen Gästen für Ihr Kommen und sagen 
vielen Dank an alle Helfer die uns mit vollem Einsatz unterstützt 
haben.

Ihr Ortschaftsrat Langenchursdorf
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Wir gratulieren - Geburtstags- und Ehejubiläen Monat Oktober 2016 

OT Callenberg 
Lay, Sonya ................................................................. zum 73. 
Weise, Heinz ..............................................................zum 97.
Bergmann, Liane .......................................................zum 77.
Kluge, Renate ........................................................... zum 78. 
Pilz, Wilfried .............................................................. zum 78.
Tauscher, Ursel ..........................................................zum 81. 
Dietz, Hildegard ........................................................ zum 75. 
Neukirch, Bernd ........................................................ zum 73.
Schneider, Ursula ..................................................... zum 86. 
Klimpel, Erich .............................................................zum 77. 
Berndt, Heidemarie .................................................. zum 73. 
Gröber, Bernd ........................................................... zum 79.
Wernicke, Karlheinz .................................................. zum 82.
Tirschmann, Irmela ....................................................zum 77. 
Wildenhain, Else ......................................................zum 102. 
Winkler, Liane ........................................................... zum 83.
Hackethal, Ewald ...................................................... zum 76.

OT Falken
Berger, Hildegard ..................................................... zum 86.
Horn, Renate ..............................................................zum 81. 
Reinhold, Helga ........................................................ zum 83.
Furchner, Ute ............................................................ zum 70.  

OT Grumbach
Köhler, Bernhard ........................................................zum 72. 
Heinig, Wilfried ...........................................................zum 77.

OT Langenberg
Gust, Erna ................................................................. zum 83. 
Fehse, Peter ...............................................................zum 71. 
Kraft, Bernd ................................................................zum 71. 
Lange, Gerda .............................................................zum 87.
Albert, Eckhard ......................................................... zum 73.
Vogel, Käthe .............................................................. zum 90.  
Gürtler, Erna .............................................................. zum 82. 
Pfau, Elfriede ............................................................ zum 98. 
Vogel, Rainer ............................................................. zum 72.
Hinz, Manfred .............................................................zum 74. 

OT Langenchursdorf
Stiegler, Günter ......................................................... zum 76. 
Hentschel, Horst ....................................................... zum 76. 
Lindner, Lore ..............................................................zum 77. 

Rudolph, Hilma ........................................................zum 101. 
Wolf, Lothar ............................................................... zum 80. 
Hartig, Johannes .......................................................zum 71.
Müller, Renate ........................................................... zum 76. 
Richter, Gert .............................................................. zum 72. 
Richter, Ilona ............................................................. zum 70.
Horn, Rosalinde ........................................................ zum 78.
Göttlich, Werner ........................................................ zum 80.

OT Meinsdorf
Schubert, Monika ..................................................... zum 75.
Günther, Horst ...........................................................zum 77.
Hübner, Frank ............................................................zum 71.
Weber, Ingrid ............................................................. zum 72. 

OT Reichenbach 
Geiler, Lucie .............................................................. zum 92. 
Brandt, Gisela ........................................................... zum 72. 

Ehejubiläen 

Reichel, Renate und Jürgen 50 Ehejahre
OT Langenchursdorf

Uhlmann, Ilona und Manfred 64 Ehejahre
OT Langenchursdorf

Tauscher, Ursel und Gunter 62 Ehejahre
OT Callenberg

Ziegs, Lissi und Dieter 63 Ehejahre
OT Langenberg

Geiler, Lucie und Erich 66 Ehejahre
OT Reichenbach

Pomp, Gitta und Wolfgang 50 Ehejahre
OT Grumbach

Ritter, Johanne und Rudolf 64 Ehejahre
OT Reichenbach

Kühn, Gerda und Werner 67 Ehejahre
OT Callenberg

Amt für Abfallwirtschaft
Geänderte Abfallentsorgung

Leerung der Abfallbehälter verschiebt sich aufgrund von Feier-
tagen 

Bedingt durch den Feiertag im November 2016 ändern sich die 
Termine bei der Abholung der Wertstoffe und Abfälle.

Die Leerung aller Abfallsammelbehälter für 

•	Mittwoch,	den	16.	November	2016	(Buß-	und	Bettag)	erfolgt	ab	
Donnerstag, den 17. November 2016.

Entsprechend der Abfallwirtschaftssatzung des Landkreises 
Zwickau wird nach Feiertagen jeweils ab dem darauf folgenden 
Werktag entsorgt. Weitere Abholtermine können sich ggf. bis 
zum Samstag der jeweiligen Woche verschieben.

Die Behälter sind nach dem Feiertag immer am eigentlichen Ent-
sorgungstag (außer am Feiertag) bis 07:00 Uhr zur Leerung be-
reitzustellen.
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Sprechzeiten Bürgerbüro Hohenstein-Ernstthal

Altmarkt 30, 09337 Hohenstein-Ernstthal

Telefon: 03723 / 402-0, Fax: 03723 / 402-339

Mo. 9.00 – 12.00 Uhr
Di. 9.00 – 18.00 Uhr
Mi. 9.00 – 15.00 Uhr
Do. 9.00 – 18.00 Uhr
Fr. 9.00 – 13.00 Uhr
Sa. 9.00 – 11.00 Uhr

In eigener Sache

Redaktionsschluss für das Amtsblatt Dezember 2016 
unserer Gemeinde ist der 25.11.2016. 
Später eingehende Artikel können leider nicht mehr 
berücksichtigt werden. Erscheinungstag für das 
Amtsblatt Dezember ist der 17.12.2016.
Bei Zustellungsproblemen in Bezug auf das Amtsblatt 
unserer Gemeinde wenden Sie sich bitte an: 
CVD Mediengruppe (Verteiler) Tel.: 0371/656-22110. 
Für Anzeigen kontaktieren Sie bitte den Verlag, direkt 
Tel.: 0371-422431.

Sprechzeiten Gemeindeverwaltung Callenberg

Rathausstraße 40, 09337 Callenberg

Telefon: 03723 / 699960, Fax: 03723 / 6999666

Mo. geschlossen
Di.  9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr

 Bürgermeistersprechstunde 16.00 – 18.00 Uhr
Mi.  geschlossen
Do. 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
Fr.  9.00 – 12.00 Uhr

Notrufnummern
Polizei   110

Feuerwehrnotruf  112

Arztnotdienst   0375/19222

Apothekennotdienst  22833

Wasserversorgung RZV 03763/405-405

Energieversorgung Envia M 01802/305070

Gasversorgung eins  0371/451 444

 

Es ist schon wieder ein ganzes Jahr vergangen. Bald steht der 
1. Advent vor der Tür und mit ihm die von Erwartung und Lichter-
glanz geprägte Advents- und Weihnachtszeit. Überall in unse-
rer Gemeinde erstrahlen Lichterbögen, drehen sich Pyramiden 
oder leuchten Kerzen auf den Tannenbäumen der Vorgärten. In 
dieser	schönen	Zeit	findet	wie	nun	schon	seit	vielen	Jahren	die	
gemeinsame Weihnachtsfeier unserer Seniorinnen und Senio-
ren aus sieben Ortsteilen am Mittwoch, dem 07.12.2016, 15:00 
Uhr im Gasthof Falken statt. Bei Kerzenlicht, Kaffee und Weih-
nachtsgebäck erfreuen Sie die Kinder der Kindertagesstätte 
„Märchenland“ Langenchursdorf mit einem weihnachtlichen 
Programm. Nach dem Kaffeetrinken werden Sie mit Live-Musik 
und Gesang unterhalten. Für Kaffee und Gebäck übernimmt die 
Gemeindeverwaltung die Kosten. Getränke und einen kleinen 
Imbiss am Abend erhalten Sie gegen Bezahlung.
Auch in diesem Jahr organisiert das Team des Arbeitslosentreff 
“HALT“ aus Hohenstein-Ernstthal im Foyer einen kleinen Weih-
nachtsmarkt, wo Sie dann kleine Geschenke kaufen können. 
Für die Hin- und Rückfahrt wird ein Bus eingesetzt, welchen Sie 
kostenlos nutzen können.
Bitte beachten Sie die Abfahrtszeiten des Busses!

Linie 1: 
13:45 Uhr Abfahrt 
in Meinsdorf: Wendestelle

Seniorenweihnachtsfeier in der Gemeinde Callenberg

in Langenberg: Ortsgemeinschafts- und Feuerwehrzentrum
 und Thomas-Münzer-Weg
in Falken: alle öffentlichen Haltestellen
in Langenchursdorf: alle öffentlichen Haltestellen
in Reichenbach: Wendeplatz
Ausstieg: Falken (ehem. BHG)

Linie 2: 
14:30 Uhr Abfahrt
in Callenberg: Haltestelle Turnhalle und ehem. 
 Rathaus  
 Textilmanufaktur Südstraße
in Grumbach:  alle öffentlichen Haltestellen
An der Katze:  Wendeschleife
Obercallenberg:  Kreuzung Ihle, alle öffentlichen 
 Haltestellen (außer Wendeplatz)
Ausstieg: Falken (ehem. BHG)

Bitte rechnen Sie sich selbst aus, wann der Bus an Ihrer betref-
fenden Haltestelle abfährt.

ACHTUNG!
Die Rückfahrt für die 1. Linie erfolgt 19:00 Uhr ab (ehem.) BHG 
Falken. Rückfahrt für die 2. Linie ist 19:30 Uhr ab (ehem.) BHG 
Falken
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VEREINE/KITAS

Ein riesengroßes Dankeschön an die Firma Handrick in Falken. 
Anlässlich des Firmenjubiläums haben sie für unseren Kinder-
garten Geld gesammelt und uns für ein neues Spielgerät zur Ver-
fügung gestellt. An der Stelle einen großen Dank an die Spender!
Anfang	 November	 findet	 nun	 die	 feierliche	 Eröffnung	 unseres	
Kletterturms statt.
In der letzten Zeit haben wir schon ein tolles Fest gefeiert. Am 
23.09.16 ein Herbstfest mit Märchenspiel, Hüpfburg und vielen 
Leckereien. Abschluss an diesem schönen Herbsttag war der 
traditionelle Lampionumzug. Wir möchten uns nochmal herzlich 
bei allen Helfern und Spendern bedanken, ohne welche das Fest 
nicht möglich war.
Am 27.09.16 besuchten wir im Tierpark Limbach-Oberfrohna 
die neuen Pinguine und all die anderen Tiere. Frau Winkler vom 
Transportunternehmen Winkler hat uns die Fahrt mit dem Bus 
für alle Kinder und Erzieher gesponsert- vielen Dank dafür! Im 
Rahmen unsere Herbstwoche wurde noch gebastelt, gebacken 
und gekocht und eine große Waldwanderung gemacht. Die Kin-
der haben den schönen Herbst mit seinen Vor- und Nachteilen 
kennengelernt.
Da sich das Wetter in den letzten Tagen nicht gerade von der 
besten Seite gezeigt hat, verbringen wir die Vormittage im Kin-
dergarten mit Vorbereitungen auf unser Herbstgeister-Frühstück. 
Dazu wird geschnitten, geklebt, Gedichte und Lieder eingeübt 
und das Haus mit Herbstgeistern geschmückt.

Herbstliche Grüße aus dem Falkenhorst

Kindertagesstätte „Falkenhorst“

Anzeige

Anzeige

möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden und 
Bekannten für die vielfältig erwiesene Anteilnahme herzlich 
bedanken.
Besonderer Dank gilt Bestattungen Tröger für die 
Unterstützung.
Auf Wunsch des Verstorbenen fand die Urnenbeisetzung im 
engsten Familienkreis in aller Stille statt.

Frank Weber

In liebevoller Erinnerung
seine Roswita

seine Jacqueline und seine Silke mit Familien

Nachdem wir Abschied genommen haben von meinem lieben 
Ehemann, unserem herzensguten Vati, Schwiegervati und 
allerbesten Opa, Herrn

Danksagung

Stets bescheiden, allen helfend,
so hat jeder dich gekannt.
Ruhe sei dir nun gegeben,
hab‘ für alles vielen Dank.

geboren am 24. Juli 1944
verstorben am 7. Oktober 2016

Langenchursdorf, im November 2016
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Im Frühjahr 2016 hat der Hort der Grundschule Callenberg an der 
Ausschreibung „Werkstatt Modelleisenbahn“ des Mehr-Zeit-für-
Kinder e.V. teilgenommen, bei der es eine komplette Modellbahn-
ausstattung in der Spur H0 zu gewinnen gab. Dafür musste ein 
Konzept erarbeitet und eingereicht werden, wie das Projekt mit 
den Kindern in der Einrichtung umgesetzt werden könnte.
Die Antwort erreichte uns Ende des Sommers: Als eine von 60 
Schulen und Einrichtungen in ganz Deutschland hat der Hort der 
Grundschule Callenberg eine „Werkstatt Modelleisenbahn“ ge-
wonnen! In den folgenden Monaten schickten uns verschiedene 
Firmen, zum Beispiel Auhagen, Märklin und Faller, einen großzü-
gigen Auszug aus ihrem Sortiment- Modellbahnen und Zubehör 
im Wert von weit über 1000,- €. Eigens für das Projekt wurde dank 
unseres Schulhausmeisters in der Aula eine Eisenbahnplatte auf-
gebaut, auf der die Kinder, die an der Werkstatt teilnehmen, nun 
eine Landschaft entstehen lassen können.
Der Aufbau einer Modellbahn fordert den Kindern einiges an Kon-
zentration und Geduld ab. Von der Planung, über die Umsetzung 
und den Aufbau der Gebäude, Gleisanlagen und Landschaft bis 
hin zur ersten Probefahrt mit den Modellen sind die 14 teilneh-
menden Kinder vollkommen in das Projekt involviert. Dabei sind 
Kreativität, Vorstellungskraft und feinmotorisches Geschick ge-
fragt. Die Modellbahn bietet den Kindern einen guten Ausgleich 
zum stressigen Schulalltag.

Kinder bauen eine Modellbahnanlage

Der LSV stellt sich vor – Tischtennis

Unter der Leitung von Herrn Ramtke und Herrn Dittrich, beide 
Erzieher des Hortes, trifft sich die „Werkstatt Modelleisenbahn“ 
jeden Montag von 14:30 Uhr bis 16:00 Uhr in der Aula der Grund-
schule Callenberg. Interessierte Eltern sind herzlich eingeladen, 
nach vorheriger Anmeldung beim Entstehen der Anlage zu hel-
fen oder den Kindern über die Schulter zu schauen. 

Matthias Ramtke, Erzieher des Hortes der Grundschule Callen-
berg

Der Landsportverein Lan-
genberg-Falken (LSV) fei-
erte in diesem Jahr sein 
140-jähriges Jubiläum. Der 
Verein hat derzeit rund 350 

Mitglieder, die in sechs verschiedenen Sektionen trainieren. Die 
Angebote reichen vom Kleinkindersport bis hin zu Punktspiel-
betrieb	 im	Volleyball	 für	superfitte	Männer.	Aber	auch	außerge-
wöhnliche	Sportarten,	wie	das	Kunstradfahren,	finden	eine	Hei-
mat beim LSV.  
Anlässlich unseres Jubiläums haben wir Anfang des Jahres 
begonnen, die einzelnen Trainingsmöglichkeiten im Amtsblatt 
unserer Gemeinde vorzustellen. Nachdem die Infos zur Jubilä-
umsfeier und den Aktivitäten rund um den „Tag der Sachsen“ in 
den letzten Ausgaben dominierten, soll die Serie nun fortgesetzt 
werden. Für alle Bereiche gilt: Interessenten sind jederzeit ger-
ne willkommen und sollten einfach einmal beim Training vorbei-
schauen. Weitere Infos, unter anderem zu den Trainingszeiten, 
gibt es auch auf der Website des Vereins unter www.lsv-langen-
berg-falken.de.

Tischtennis
Zum LSV gehört auch die Abteilung Tischtennis. Diese wurde in 
den 1970er Jahren gegründet, allerdings konnte aufgrund von 
Nachwuchsmangel der über lange Jahre durchgeführte aktive 
Spielbetrieb nicht aufrecht erhalten werden. Dank der Initiative 
einiger Mitglieder, erwachte die Abteilung jedoch 1989 zu neuem 
Leben und führt seitdem wieder regelmäßiges Training durch. 
Die derzeit 13 Sportler nehmen an einigen Freundschaftsturnie-
ren im Jahr teil und zeigen dort gute Leistungen. Seit etwa einem 
Jahr wird auch wieder Kinder- und Jugendtraining angeboten, 
was derzeit von sechs Kindern wahrgenommen wird. Ab etwa 
acht Jahren können Mädchen und Jungen, die schon etwas 

Ballgefühl haben, bei Sektionsleiter Uwe Gieland trainieren. An-
sonsten wird in der Sektion des LSV auch die Geselligkeit groß 
geschrieben:	es	gibt	gemeinsame	Ausflüge	sowie	Grill-	und	Ke-
gelabende.

Wer Lust auf ein Schnuppertraining hat, ist zu folgenden Zeiten in 
der alten Langenberger Turnhalle herzlich willkommen:
Dienstag 17:00 bis 18.30 Uhr (Kinder und Jugendliche)
 18:30 bis 21:00 Uhr (Erwachsene)
Freitag (gerade KW)  20:00 bis 21:00 Uhr (Erwachsene)
Infos gibt es auch bei Uwe Gieland unter Telefon: (03723) 680517

Dienstags ab 17 Uhr sind Kinder ab acht Jahren herzlich zum 
Tischtennistraining willkommen.

 Text und Foto: Frances Mildner
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Pflegedienst Bürger
Neue Straße 8
(ehemals Sparmarkt Zwinscher)
D-09353 Oberlungwitz
24 Std. Rufbereitschaft:
Tel. 03723 - 62 98 8-05 

Grundpflege 

Behandlungspflege 

soziale Betreuung

Hauswirtschaft und 
Einkäufe auch für Private  

Neu in unserer Region!

Pflegedienst-Buerger.de

Sie stehen bei uns im Mittelpunkt. 
Egal ob es sich um pflegerische 
Betreuung, Pflegeberatung oder 
hauswirtschaftliche Versorgung 
handelt.

Wir helfen Ihnen gern 
weiter. Rufen sie uns an.

  
                                                                           Landschaftsbau                                   
                                                            Landschaftspflege 
                                                       Baumpflege 
                                                             Floristik 
                                                                                                                  

& Floristik 

                  
 Für die zahlreichen Glückwünsche und Geschenke anlässlich unserer        
Geschäftsübernahme möchten wir uns recht herzlich bedanken.    
                        Marko und Kathrin Günther 

 
Waldenburg, Juli 2015 
 
 
 

Marko Günther
Bahnhofstraße 64
08396 Waldenburg

Adventsschau
Stimmen Sie sich bei Kerzenduft und einem Glas Glühwein

am Sonntag, den 20.11.2016 in der Zeit von 13.30 - 16.30 Uhr
bei unserer 2.Adventsschau  auf die gemütliche  Weihnachtszeit ein.

Wo? Gala Bau &Floristik Günther, Bahnhofstr. 64 ,Waldenburg

Tel.: 03 76 08 / 23 94 4
                         Handy : 01 72 / 71 87 36 5

E-Mail : galaguenther@web.de

Anzeigen
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Das traditionelle Grumbacher Kiefernbergfest war auch in die-
sem Jahr wieder ein kultureller Höhepunkt unseres Ortes. 
Eröffnet wurde das Fest durch unseren Bürgermeister, welcher 
die ersten Äpfel des „Äppelkuller-Wettbewerbes“ auf die Reise 
ins Unterdorf schickte, denn in diesem Jahr war wieder einmal 
Äppel kullern angesagt.
Neben dem „Äppel kullern“ konnten sich die Besucher mit Opel 
Blitz Rundfahrten und Aussichtsfahrten mit der Hebebühne in 18 
Meter Höhe die Zeit vertreiben. 

Auch für die Kinder wurde am Nachmittag wieder ein buntes Kin-
derprogramm geboten und später zum Lampion- und Fackelum-
zug durch den Ort eingeladen.

Feuerwehrverein Grumbach e.V. 

„Tag der offenen Tür“ der Ortsfeuerwehr Langenchursdorf am 17. September 2016

Am Abend sorgte Evelyn Wetzel für Musik und Stimmung im 
Festzelt und animierte zum Tanzen.
 
Der Vorstand, das Festkomitee und die Mitglieder des Feuer-
wehrverein Grumbach e.V. möchten sich auf diesem Wege bei 
allen Sponsoren, die unser Kiefernbergfest unterstützt haben, 
recht	 herzlich	 bedanken.	 Besonderer	 Dank	 gilt	 allen	 fleißigen	
Helfern, sowie der Gemeindeverwaltung Callenberg, die durch 
eine Vielzahl von Aktivitäten zum Gelingen des Festes beigetra-
gen haben. 
 
Jens Schubert, 
Vorstand Feuerwehrverein Grumbach

Ausgerechnet an dem lange vorher geplanten und organisierten 
großen Fest, dem „Tag der offenen Tür“ der Feuerwehr Langen-
chursdorf“, legte das Sommerwetter eine Pause ein und es reg-
nete den ganzen Tag aus dicken, grauen Wolken.
Egal, alle Aktiven Kameraden und die Jugendfeuerwehr trafen 
sich vor Mittag zum Vorbereiten und zum Aufbau, denn es soll-
te nicht nur gefeiert werden, sondern auch einen Wettkampf im 
Löschangriff aller ortsansässigen Wehren und Feuerwehrvereine 
um den begehrten Wanderpokal des Bürgermeisters geben. 

Kameraden des Feuerwehrvereines Langenberg-Meinsdorf

Siegermannschaft des Wanderpokals des Bürgermeisters

Um 13 Uhr startete die Veranstaltung und trotz des Dauerregens 
fanden sich viele Leute ein. Das freut uns. Wir brauchen doch auch 
Unterstützung durch unsere Zuschauer. Der Wettstreit begann und 
alle hatten großen Spaß daran. Es ging sehr eng zu. Die Zeiten mei-
ner Jugendfeuerwehr Gruppe und die der aktiven Langenchursdor-
fer Wehr waren sogar bis auf mehrere Stellen nach dem Komma 

gleich (43,026 Sekunden). Es musste ein Stechen geben. Die „Gro-
ßen“ hatten dann aber ein kleines Problem mit dem Verteiler und so 
war der Sieg unser! Die Freude in unserem Team war riesig!!! 
Während der ganzen Veranstaltung gab es neben den Wett-
kämpfen ein schönes Programm für alle Gäste und Teilnehmer. 
Natürlich wurde Kaffee ausgeschenkt und dazu selbstgebacke-
ner Kuchen verkauft. Es gab selbstverständlich auch Herzhaftes, 
alkoholfreie Getränke, aber auch ein frisches Bier. So war es ein 
frohes Beieinander als die Siegerehrung stattfand. Es feierten 
alle Teilnehmer und Gäste ausgiebig bei einer tollen Party. 

Anzeige
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Der Auftritt des Schulchors der Grundschule Callenberg unter der Leitung von 

Frau Colditz.

Wir sagen Danke!

2. Kürbisfest in Reichenbach 

Einladung zur Mitgliederversammlung des RG+RK Zuchtverein S 721 Langenchursdorf u. U. e.V.

Die Ortsfeuerwehr möchte sich beim Schulchor der Grundschule 
Callenberg und bei allen Sponsoren und Helfern recht herzlich 
bedanken! Vielen lieben Dank, ohne die Unterstützung jedes 
einzelnen auf irgendeine Weise, wäre so ein Fest nicht möglich. 

Am Wetter konnten wir leider nichts ändern und haben das Beste 
daraus gemacht.

Zum „Tag der offenen Tür“ fand ein Rätsel für die Kinder statt. Die 
Gewinner sind:

1. Platz Gutschein für den Sonnenlandpark für Maya Bergholz 
aus Callenberg OT Reichenbach

2. Platz Gutschein für das Apollo Kino für Marlene Hoyer 
aus Callenberg OT Meinsdorf

3.Platz Gutschein für das LIMBOmar für Amy Neubert 
aus Callenberg OT Callenberg

Herzlichen Glückwunsch an die drei Gewinner!
Die Preise können zum Jugendfeuerwehr –Dienst am Dienstag, 
den 29.11.2016 in der Zeit von 17 bis 19 Uhr abgeholt werden.

Marco Franke 
Ortswehrleiter 

Nun ist auch das 2. Kürbisfest in Reichenbach vorüber. Wir den-
ken, es war wieder eine gelungene Veranstaltung für Groß und 
Klein, für Alt und Jung. 
Es war für alle Altersgruppen was zum Mitmachen, zum Zu-
schauen, zum Staunen oder einfach zur Unterhaltung dabei. Wir 
möchten uns bei den vielen Besuchern aus allen Ortsteilen un-
serer Gemeinde und darüber hinaus, für ihr Kommen bedanken. 

Nichts wäre aber möglich gewesen ohne die über 42 aktiven Hel-
fer und die 19 Frauen die den leckeren Kuchen gebacken haben. 
Besonderer Dank natürlich auch an die über 70 Sponsoren, die 
das Fest mit Sachwerten und Geld unterstützten. 
Reichenbach hat nun einen neuen Kürbismeister. Iris Richter 
brachte mit 70 kg den schwersten Kürbis auf die Waage. Sieger 
beim Schätzen des Gewichtes ist Thomas Grüner, es galt 11,6 kg 
zu erraten. Über 60 Luftballone wurden gestartet und landeten 
in der Nähe Pleißa-Grüna-Rabensteiner Wald. 8 Finder machten 
den Spaß mit und informierten uns über die Fundstelle. Daraus 
wurden	die	Sieger	ermittelt.	Es	sind	Felix	Sonntag	(Ballon	flog	16	
km), Letizia Taubert ( 15,1 km) und Frieda Klar (14,1 km ).
Die Gewinne können bis 30.11.2016 bei Jens Wienhold, Bergstra-
ße 36a im OT Reichenbach abgeholt werden.
Also	bleiben	Sie	dem	Fest	treu,	die	nächste	Pflanzzeit	kommt	be-
stimmt. 
Ein 3.Kürbisfest wird es sicher auch geben.

Die Organisatoren

Noch eine Anmerkung, mehrere große Kürbisse wurden dem 
Betlehem-Stift und der Behindertenwerkstatt in Hohenstein- Er. 
gespendet.

Sehr geehrte Mitglieder,
zu der am Donnerstag, dem 24. November 2016 um 19.30 Uhr 
im	Gasthof	Erholung	stattfindenden	Mitgliederversammlung	wird	
hiermit  herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Feststellung der Anwesenheit und der ordnungsgemäßen 
Ladung

3. Verlesen der letzten Niederschrift
4. Vereinsangelegenheiten
5. Tierbesprechung
6. Mitgliederanliegen
7. Verschiedenes

 interessierte Gäste sind willkommen

R. Nitschke, Vereinsvorsitzender

Anzeige
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VERANSTALTUNGEN

Am 07.10.2016 verstarb nach langer schwerer Krankheit un-
ser langjähriger Vorsitzender und Ehrenvorsitzender unseres 
Rassegeflügel-	 und	 Rassekaninchen-Zuchtvereins	 S721	 Lan-
genchursdorf u. U. e. V., Zuchtfreund Frank Weber, geb. am 
24.07.1944, im Alter von 72 Jahren. 
Er wurde am 13.2.1960 Mitglied unseres Vereins und züchtete 
lange Zeit Zwerg-Langschan und bis zuletzt galt seine Liebe, 
trotz Krankheit seinen Maltesern in verschiedenen Farbenschlä-
gen, wo er auch Mitglied im Sonderzuchtverein war. 
Mit seinen Englischen Zwergkämpfern errang er auf Ausstellun-
gen hohe Preise. 
Auch	Ziergeflügel,	z.B.	Rosenköpfchen	und	seine	Blauen	Ohr-
fasanen waren immer eine Augenweide in seiner Zuchtanlage. 
Aber auch in der Kaninchenzucht, z.B. Hermelins und Engli-
sche Schecken, war Frank Weber führend. 
Als im Februar 1984 unser Zuchtfreund Rudolf Parthum sein 
Amt als Vorsitzender altersbedingt niederlegte, wurde Frank 
Weber zum Vorsitzenden unseres Vereines gewählt. 

Infolge eines Schlaganfalls musste er 2001 leider sein Amt aus 
gesundheitlichen Gründen aufgeben, er wurde Ehrenvorsitzen-
der unseres Vereins.

Trotz seiner Krankheit besuchte er unsere Ver-
sammlungen regelmäßig und beschickte auch 
noch Ausstellungen. Hierbei stand ihm seine Frau Ro-
swita immer hilfreich zur Seite. 
Anlässlich  unseres 100-jährigen Vereinsjubiläums  wurde 
Frank Weber mit der goldenen Ehrennadel des Landesverban-
des Sachsen für seine Verdienste geehrt.
In der Kleintierzucht schöpfte er auch immer Hoffnung  auf Ge-
nesung bzw. Linderung seiner Krankheit, aber leider hat er den 
Kampf am 07.10.16 verloren, sein Herz hörte für immer auf zu 
schlagen. Mit Frank Weber verliert unser Verein einen großen 
Züchter und ehemaligen Vorsitzenden, der sich immer für un-
seren Verein einsetzte. 
Wir trauern um einen lieben Züchterfreund, den wir in guter Er-
innerung behalten werden und sprechen Frau Weber und Fami-
lie unser tiefes Mitgefühl und Beileid aus.

Ralf Nitschke, Vereinsvorsitzender, 
im Namen der Mitglieder des RG+RK-Zuchtvereins S721 Lan-
genchursdorf u. U. e. V.
 
Langenchursdorf, im Oktober 2016

Wir nehmen Abschied von unserem ehemaligen Züchterfreund Frank Weber

Einladung

Die Kulturelle Begegnungsstätte Reichenbach informiert Veranstaltungen November/Dezember

Hallo liebe Oldtimerfreunde, 
unser nächstes Treffen in der Gaststätte Erholung 
in	Langenchursdorf	findet	am	Donnerstag,	dem	15.12.2016
um 19.30 Uhr statt.

Swen Junghans 

Mittwoch, 23. November, 15:00 Uhr
Treffpunkt
Vortrag über Thailand von Thomas Grüner
Plausch bei Kaffee und Kuchen

Sonntag, 27. November, 15:00 – 17:00 Uhr
5. Adventsfest 
Dazu laden recht herzlich ein die Kulturelle Begegnungsstätte 
und der Heimatverein.
Genaueres erfahren Sie auf dem Plakat.

Freitag, 16. Dezember, 15:00 Uhr
Weihnachtsfeier gemeinsam mit der Ortsgruppe der Volksolida-
rität Reichenbach

Ausstellungen / Dauerausstellungen
„Nickelerztagebau der Region um Callenberg“ mit großem Re-
liefmodell der Landschaft zur Zeit des Nickelerzabbaus und 
„Schulgeologische Sammlung“
Hobbyausstellung „DIES UND DAS & ICH“ bis 17. November 
2016 geöffnet.

Öffnungszeiten der Ausstellungen:
Dienstag und Donnerstag 09:30 - 14:00 Uhr 

Zu allen Veranstaltungen sind Sie recht herzlich eingeladen.

KBR

Bestattungsdienste
KINZEL-NÜRNBERGER

WALDENBURG - GLAUCHAU - MEERANE
Markt 22
(037608) 16552

Nicolaistraße 6
(03763) 2880

Chemnitzer Str. 21
(03764) 2050

- ständiger Bereitschaftsdienst
- umfangreiche Beratung in allen Bestattungsangelegenheiten
Service - kompetent und preiswert. www.bestattungsdienste-kinzel-nürnberger.de

Anzeige
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Das Frauenzentrum Callenberg informiert und lädt ein

Veranstaltungsplan November/Dezember 2016

Mittwoch, 16.11.2016 Feiertag
Mittwoch, 23.11.2016 14.00 Uhr Handarbeitszirkel
Mittwoch, 30.11.2016 14.00 Uhr Handarbeitszirkel
Mittwoch, 14.12.2016 14.00 Uhr Weihnachtsfeier des
  Handarbeitszirkels und 
  der Senioren

Unser Service für Sie:
- Annahme von Näharbeiten und Änderungen

- Computerkurse (individuell gestaltet)
- Kopierarbeiten
- Vermietung unserer Räumlichkeiten

Öffnungszeiten des Frauenzentrums: Mittwoch von 12.00 bis 
17.00 Uhr

Der Advent und Weihnachten naht nun mit großen Schritten. Wir 
wünschen Ihnen dafür eine schöne Zeit.

Das Team vom Frauenzentrum 

9. SCHLOSS
WEIHNACHT 
& MARKTZAUBER

26.+27. November

IN WALDENBURG

MARKTZAUBER 
Herzlich willkommen

14:30 Uhr  Bläserensemble Heavy Metal der 
Jugendkunstschule Waldenburg 

16:00 Uhr  „Das Waldhaus“, Freilichttheater 
Waldenburg, Hauptbühne Markt 

ab 19:00 Uhr  Weihnachtsparty unterm 
Tannenbaum 

20:00 Uhr  Feuershow

10 bis 22 Uhr 
Samstag, 26.11. 

13:00 Uhr  „Das Waldhaus“, Freilichttheater 
Waldenburg, Hauptbühne Markt

Sonntag, 27.11.
10 bis 19 Uhr 

 ♛ Funkelfix das kleinste Kino der Welt 

 ♛ Märchenrätsel für die Kleinen mit tollen Preisen 

 ♛ Bastelwerkstatt im Teppichgewölbe  

 ♛ die Märchenfee liest vor, Gewölbekeller im Rathaus 

 ♛ Kindereisenbahn fährt rund um den Weihnachtsbaum 

 ♛ Kunsthandwerk im Teppichgewölbe 

 ♛ Kinderquiz auf dem Markt

Samstag & Sonntag:

S H U T T L E 
VERKEHR

10:00 Uhr  Eröffnung durch den Bürgermeister mit dem Posaunenchor;  
anschließend Gottesdienst in Schlosskapelle, Stollenanschnitt

15:00 Uhr  Kinderstimmen des Altstädter Kinderland zur Weihnachtszeit, 
Schlosskapelle

15:30 Uhr  Bläserensemble Heavy Metal der Jugendkunstschule 
Waldenburg 

18:00 Uhr  Das Waldhaus, Freilichttheater Waldenburg, Schlosskapelle

19:30 Uhr  Kindertanzgruppe der Gräfl. Schönburgischen Schloßcom-
pagnie, Schlosskapelle

20:00 Uhr  Renaissancetanzgruppe „Circulus iucundus“, Schlosskapelle

11:00 Uhr  Das Waldhaus, Freilichttheater Waldenburg, Schlosskapelle
13:00 Uhr Weihnachtslieder mit Anja, Schlosskapelle
14:30 Uhr Meetagirls, Schlosskappelle  
16:00 Uhr  Weihnachtslieder mit Anja , Schlosskapelle 
16:00 Uhr  Bläsergruppe „Die Pfaffenberger“, Schlossareal 
17:30 Uhr  Kindertanzgruppe der Gräfl. Schönburgischen Schloßcom-

pagnie, Schlosskapelle 
18:00 Uhr  Renaissancetanzgruppe „Circulus iucundus“, Schlosskapelle  

Samstag, 26.11. Sonntag, 27.11.
10 bis 22 Uhr 

(Schloss bis 19 Uhr) 
10 bis 19 Uhr 

 ♛ Traditionelles Schauhandwerk mit 
Kinderweihnachtswerkstatt 

 ♛ Weihnachtsbäckerei 
 ♛ Weihnachtsmann mit Weihnachts-
engel kommt zu Besuch 

 ♛ Wichtelwanderung im Schlosspark
 ♛ Spiel und Bastelspaß in der 
Weihnachtszeit  für Groß und Klein 

 ♛ Märchenrätsel für die Kleinen mit 
tollen Preisen 

 ♛ Weihnachtsmarkt im Schlosshof
 ♛ Gastronomie im „Fürstenkeller“ 
 ♛ Schwäbische Spezialitäten aus 
Waldenburg/ Hohenlohe und 
Warthausen

 ♛ Leckereien aus Waldenburg/
Schweiz und Noyelles-les-Ver-
melles/ Frankreich 

 ♛ Tiergehege
 ♛ Handgefertigte Muldentalbären 
und Spielzeugausstellung 

 ♛ Waldenburger Töpferhandwerk 
 ♛ Kinderkarussell  

ab 14:30 Uhr offene Kirche St. Bartholomäus und Waldenburger Adventsgarten vor der Kirche 

15:30 Uhr Turmblasen des Waldenburger Posaunenchors, Kirche St. Bartholomäus

16:00 Uhr Gospel-Konzert mit dem Chor Colours of Soul, Kirche St. Bartholomäus 

19:00Uhr Advents-Jugendgottesdienst in der Lutherkirche 

18:00 Uhr  Geistliches Konzert der Kirchenchöre und des Posaunenchores 
(Leitung: Claudia Zimmermann und Sabine Uhlmann)

Samstag & Sonntag:
Programm der Kirchgemeinden

9. SCHLOSSWEIHNACHT 
Herzlich willkommen Eintritt 2 €, Kinder bis 12 Jahre frei 

Tourismusamt 
Waldenburg

Geschwister-Scholl-Platz 1 (im Museum)
08396 Waldenburg | Tel. 037608 / 21000
tourismus-kultur@waldenburg.de 
www.waldenburg.de

Änderungen vorbehalten. Ausführliche Informationen auf www.waldenburg.de

mit freundlicher Unterstützung

Wir wünschen allen Helfern und Gästen eine besinnliche Weihnachtszeit !

Modellbahnwelt 

Sa. u. So.

Samstag

Sonntag

Samstag

Sonntag

10 –12 Uhr Fahrbetrieb in der Modellbahnwelt, Vereinshaus am Kirchplatz

14 –17 Uhr

Tourismus und Sport GmbH
SCHLOSS WALDENBURG

Laub Heizungsbau GmbH
Siemensstr. 12 
08371 Glauchau

Telefon: 03763 3458
info@laub-bad-heizung.de
www.laub-bad-heizung.de

Bäder mit Stil und 
Wohlfühl-Faktor

Bei uns finden Sie Individua-
lität, fachmännische Planung 
und Umsetzung. Von der 
ersten Beratung bis hin zur 
Abnahme sind wir für Sie da.

Laub Heizungsbau GmbH
Siemensstr. 12 
08371 Glauchau

Telefon: 03763 3458
info@laub-bad-heizung.de
www.laub-bad-heizung.de

Bäder mit Stil und 
Wohlfühl-Faktor

Bei uns finden Sie Individua-
lität, fachmännische Planung 
und Umsetzung. Von der 
ersten Beratung bis hin zur 
Abnahme sind wir für Sie da.

Laub Heizungsbau GmbH
Siemensstr. 12 
08371 Glauchau

Telefon: 03763 3458
info@laub-bad-heizung.de
www.laub-bad-heizung.de

Bäder mit Stil und 
Wohlfühl-Faktor

Bei uns finden Sie Individua-
lität, fachmännische Planung 
und Umsetzung. Von der 
ersten Beratung bis hin zur 
Abnahme sind wir für Sie da.

Laub Heizungsbau GmbH
Siemensstr. 12 
08371 Glauchau

Telefon: 03763 3458
info@laub-bad-heizung.de
www.laub-bad-heizung.de

Bäder mit Stil und 
Wohlfühl-Faktor

Bei uns finden Sie Individua-
lität, fachmännische Planung 
und Umsetzung. Von der 
ersten Beratung bis hin zur 
Abnahme sind wir für Sie da.
Laub Heizungsbau GmbH
Siemensstr. 12 
08371 Glauchau

Telefon: 03763 3458
info@laub-bad-heizung.de
www.laub-bad-heizung.de

Bäder mit Stil und 
Wohlfühl-Faktor

Bei uns finden Sie Individua-
lität, fachmännische Planung 
und Umsetzung. Von der 
ersten Beratung bis hin zur 
Abnahme sind wir für Sie da.

Anzeige

Anzeige

Hohenstein-Ernstth.
Weinkellerstr. 28
Limbach-Oberfr.
Ingelheimer Str. 3

Anfragen und Anmeldung
vor Ort 15:15 - 17:15 Uhr oder telefon.
Hot 03723/769214 / LIO 03722/469080
www.meine-lernhilfe.de

Unterricht auch
in den Ferien
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KIRCHENNACHRICHTEN

HALT e.V. - Beratungszentrum für Soziales

Die Ev.-luth. Kirchgemeinde Langenchursdorf/Langenberg möchte Sie herzlich einladen

(Mitglied im Deutschen Paritätischen Wohlfahrtsverband) · Oststraße 23 a, 09337 Hohenstein-Ernstthal · Tel. 03723/ 47518; Fax 03723/ 414307

Allgemeine Öffnungszeiten:
Montag bis Mittwoch von 7.00 Uhr - 15.00 Uhr

Veranstaltungsplan November 2016

Montag: 14.11.16
08.00 – 13.00 Uhr, Beratung (mit Voranmeldung)
14.00 Uhr, Neu! Hand –Rücken und Fußmassage (Frau Nolte)

Dienstag: 15.11.16
09.00 - 12.00 Uhr, Seidenmalerei 
13.00 - 15.00 Uhr, Fotozirkel

Mittwoch: 16.11.16
Feiertag

Montag: 21.11.16
08.00 - 13.00 Uhr, Beratung (mit Voranmeldung)
09.00 - 15.00 Uhr, Klöppelzirkel u. Handarbeit

Dienstag: 22.11.16
08.00 - 12.00 Uhr, Beratung (mit Voranmeldung)
09.00 - 12.00 Uhr, Seidenmalerei
13.00 - 15.00 Uhr, Fotozirkel
14.00 Uhr, 2. „Möbelstofftreff“

Mittwoch: 23.11.16
09.00 Uhr, Mieterbund Chemnitz (mit Voranmeldung)

Montag: 28.11.16,
08.00 - 13.00 Uhr, Beratung (mit Voranmeldung)

Dienstag: 29.11.16
09.00 - 12.00 Uhr, Seidenmalerei
13.00 - 15.00 Uhr, Fotozirkel

Mittwoch: 30.11.16
08.00 - 12.00 Uhr, Beratung (mit Voranmeldung)

Unsere Nähstube ist Montag - Mittwoch von 7.00 – 15.00 Uhr für 
jedermann geöffnet!

Wir verstehen uns als Ihren Ansprechpartner für:
 Beratung und Hilfe zu allen sozialen Problemen
 Widersprüche erarbeiten (ALG I u. ALG II) bis zum Sozialgericht
 Erstellen von Bewerbungsunterlagen u. Kopierdienst
 Ausfüllen von Anträgen
 Tipps und Anregungen zur Erhaltung der Arbeitsmarktfähigkeit
 PC- Kurse (Word, Excel, nur Grundkenntnisse) 
 Unterstützung und Förderung von Interessengruppen
 Nähstube für sozial Schwache
 Fotozirkel
 Mieterbund Chemnitz
 Rentenberatung

Jeden Montag u. Mittwoch professionelle Beratung zu vielen Fra-
gen u.a. Arbeitslosigkeit u. Hartz IV (Voranmeldung erwünscht)
Rentenberatung in Hohenstein-Ernstthal und Lichtenstein auf 
Anfrage mit Termin! Beratung durch den Mieterbund jeden 4. 
Mittwoch im Monat nach Voranmeldung!
Computerkurse bieten wir ganz individuell nach telefonischer Ab-
sprache an!
Öffnungszeiten unserer Lesestube:
Montag – Mittwoch von 9.00 - 14.00 Uhr!

Mittwoch, 16.11., 
10.00 Uhr, Gottesdienst am Buß-und Bettag zur Friedensdekade 
in Langenchursdorf

Sonntag, 20.11., 
08.45 Uhr, Gottesdienst am Ewigkeitssonntag mit Totengeden-
ken in Langenberg
10.00 Uhr, Gottesdienst am Ewigkeitssonntag mit Totengeden-
ken in Langenchursdorf

Montag, 21.11.
19.30 Uhr, Gebetskreis in Falken

Samstag, 26.11.
09.30 Uhr, Kindervormittag in Langenchursdorf

Sonntag, 27.11.
10.00 Uhr, Familiengottesdienst zum 1. Advent in Falken

Montag, 28.11.
14.30 Uhr, Missionskreis in Langenberg

Sonntag, 04.12.
08.45 Uhr, 2. Advent - Gottesdienst in Langenchursdorf
10.00 Uhr, 2. Advent - Abendmahlsgottesdienst in Langenberg

Montag, 05.12.
19.30 Uhr, Gebetskreis in Falken
19.30 Uhr, Frauenstammtisch in Langenchursdorf

Mittwoch, 07.12.
14.00 Uhr, Frauendienst in Langenchursdorf

Sonntag, 11.12.
10.00 Uhr, 3. Advent - Adventsliedersingen mit Taufen in Langen-
chursdorf

Mittwoch, 14.12.
19.30 Uhr, Offener Gesprächskreis in Langenchursdorf
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Feste Zeiten und Termine
Dienstag:  15.00 Uhr Gemeinschaftsstunde in Langenberg
Donnerstag: 18.30 Uhr Junge Gemeinde in Langenchursdorf
 19.30 Uhr Kirchenchor in Langenchursdorf  

Christenlehre in Langenchursdorf
Klasse 1-2 Montag 15.00-16.00 Uhr ungerade Woche
Klasse 3  Montag 15.00-16.00 Uhr gerade Woche
Klasse 4 Dienstag 15.15.-16.15 Uhr jede Woche
Klasse 5-6 Dienstag 16.30-17.30 Uhr  gerade Woche

Konfirmandenunterricht in Langenchursdorf
Klasse 7 Mittwoch 17.00-18.00 Uhr
Klasse 8 Montag  17.00-18.00 Uhr

Öffnungszeiten Pfarrbüro: 
Di 15.00-18.00, Mi und Do 09.00-12.00 Uhr, Mo und Fr geschlossen
Telefon: 037608/ 22705 Fax: 037608/ 28351
E-Mail: kg.langenchursdorf_langenberg@evlks.

Pfarramt Langenchursdorf

Einladung zum Weihnachtskonzert

Die Kirchgemeinden Callenberg mit Reichenbach und 
Grumbach mit Tirschheim laden Sie ganz herzlich ein

Am 02.12.2016 um 19.00 Uhr gibt der Chor des Europäischen 
Gymnasiums in der Langenchursdorfer Kirche sein alljährliches 
Weihnachtskonzert. 

Alle Musikinteressierten sind dazu recht herzlich eingeladen.

Pfarramt Langenchursdorf

Sonntag 13.11.16, 9.00 Uhr
Gottesdienst mit Gedenken an die Verstorbenen in Callenberg

Mittwoch 16.11.16, 17.00 Uhr
Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl und Kindergottesdienst in 
Grumbach

Donnerstag 17.11.16, 19.30 Uhr
Bibel- und Verkündigungsstunde der Landeskirchlichen Gemein-
schaft in Callenberg

Sonntag 20.11.16, 9.00 Uhr
Gottesdienst mit Gedenken an die Verstorbenen und Kindergot-
tesdienst in Grumbach

Dienstag 22.11.16, 19.30 Uhr
Frauendienst in Grumbach

Sonnabend 26.11.16, 17.00 Uhr
Treff unter dem Adventsstern in der Callenberger Kirche
19.30 Uhr, Hauskreis (Ort bitte im Pfarramt erfragen)

Sonntag 27.11.16, 16.00 Uhr 
Familiengottesdienst in Grumbach, im Anschluss wird die Pyra-
mide angeschoben

Donnerstag 01.12.16, 19.30 Uhr
Gemeindebibelabend in Callenberg

Sonnabend 03.12.16, 9.30 Uhr
Kinderkreis in Callenberg

Sonntag 04.12.16, 9.00 Uhr
Gottesdienst mit Kindergottesdienst in Callenberg (im Kirchge-
meindesaal)

Dienstag 06.12.16, 15.00 Uhr
Frauendienst Callenberg und Reichenbach in Reichenbach

Sonntag 11.12.16, 10.00 Uhr 
Weihnachtsmusik mit „Die Weihnachtsgeschichte“ von Max 
Drischner in Grumbach 

Donnerstag 15.12.16, 19.30 Uhr
Bibel- und Verkündigungsstunde der Landeskirchlichen Gemein-
schaft in Callenberg

Sonntag 18.12.16, 10.15 Uhr
Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl und Kindergottesdienst in 
Callenberg (im Saal)

Feste Termine:
Junge Gemeinde: montags 18.30 Uhr 
Chor: mittwochs 19.30 Uhr
Volleyball sonntags 18.00 Uhr (in der Turnhalle)

Öffnungszeiten der Kirchkasse und der Friedhofsverwaltung 
Callenberg, Hauptstr. 50: 
donnerstags, 14.00 Uhr – 17.00 Uhr 
(für Bestattungsanmeldungen nach telefonischer Anmeldung 
auch außerhalb der Öffnungszeit)

Tel.:  037608 / 21719

Fax.: 037608 / 15123

E-Mail: kg.callenberg@evlks.de

Für kirchliche Bestattungen wenden Sie sich bitte an Pfarrer 
Schubert in Langenchursdorf 
(Tel. 037608 28352)

layout

ve
rla

g

design
Tel.0371-422431 - Wir gestalten Ihre Werbung - Tel.0371-422431 
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SONSTIGES

Das Callenberger Schachcamp

Zu Beginn der neuen Saison fanden sich am vergangenen Wo-
chenende die jungen Talente der USG Chemnitz - Abteilung 
Schach zum Trainingslager am Stausee Oberwald ein. Freitag-
morgen schon ging ś dank Schulbefreiung los und nach Auf-
bau der Zelte sowie unserer Versorgungszentrale begannen wir 
auch gleich mit der ersten Einheit. Dabei ging es gleich sehr tak-
tisch zur Sache. Nach einigem Kopfzerbrechen hatten wir uns 
das ausgiebige Mittagsmahl verdient. Vom Grill gab es Roster 
und Steaks zum Schlemmen. Frisch gestärkt entschlossen wir 
uns, die Mittagshitze durch Baden erträglicher zu gestalten. So 
konnten auch die anderen Teilnehmer in Ruhe anreisen und sich 
einrichten. Am Nachmittag folgte im Ferienhaus eine praktische 
Übung. Für einen Vergleichskampf wählten wir zwei Teams und 
die trennten sich am Ende 2:2, womit dann doch alle zufrieden 
waren. Nach kurzer Pause ging es gleich weiter mit der ersten 
Einheit zu unserem Hauptthema. Diesmal wählten Alexander und 
ich als Trainingsort die kleine Terrasse unseres Ferienhauses. In 
der Zwischenzeit bereiteten uns Dirk, der Vater von Konstantin, 
und Familie Heiser eine warme Überraschung und das restliche 
Abendessen. 

Als die Mäuler gestopft, alle satt und glücklich waren, vergnüg-
ten wir uns am Abend zudem mit Fußball oder Tischtennis. Nach 
Empfinden	unserer	Spezialisten	war	die	Nacht	jedoch	viel	zu	früh	
angebrochen ..., und Robert hütete unsere Camping-Flöhe in der 
Nacht.

Den neuen Tag starteten wir wahlweise mit Frühsport - Fußball 
war mal wieder an der Reihe - oder gerade für die Älteren dann 
doch lieber den etwas längeren Schlaf.... Doch nicht allzu lan-
ge, schließlich musste das Frühstück vorbereitet werden. Nach 
einem ausgiebigen morgendlichen Festessen wechselten Ale-
xander und ich die Trainingsgruppen des Vorabends. Zwei Sit-
zinseln nahe der Zelte boten uns bessere Trainingsbedingungen 
als tags zuvor die kleine Terrasse, sodass wir gerne umzogen. 
Leider musste sich Alexander nach der ersten Hirnakrobatik vom 
Samstag bereits von unserer gewitzten Truppe verabschieden. 
Er wurde von Falk und Julian abgelöst, die sogleich das Training 
der letzten beiden Einheiten weiterführten. Inzwischen wurde es 
schon wieder warm und wärmer, weshalb wir gegen Mittag in un-
sere	Versorgungszentrale	flüchteten,	wo	es	zudem	wunderbare	
Nudeln gab. Mit vollem Magen unternahmen wir einen kleinen 
Ausflug	in	die	Welt	der	Abarten	des	Schachs.	Wir	erprobten	ver-
schiedenste Spiele, die Ähnlichkeiten zum Schach aufweisen - 

von Kartenschach bis Würfeltandem war alles dabei. Die schnel-
le Anpassung an veränderte Regeln war gefragt. Dem Spaß 
folgte die Erfrischung. Anderthalb Stunden Badespaß brachten 
willkommene Abkühlung an diesem spätsommerlichen Tag. In 
der Abendeinheit setzen Falk und Julian die Themen fort. Da-
nach folgte das Abendbrot. Dirk verzauberte uns wieder mit einer 
warmen Kreation, dazu gab es Schnitten und verschiedene Sala-
te, mit denen uns Marius‘ Mutter versorgte. Anschließend wieder 
eine Runde Tischtennis; Zeit genug also für unseren “Stargast“, 
sich in Ruhe auf seinen Auftritt vorzubereiten. 

Dann war es endlich so weit: Wir präsentieren live und unplugged: 
Falk Eidner, den bekannten Liedermacher aus Chemnitz. Von 
Wunschliedern, über eigene Kompositionen bis schlussendlich 
der gemeinsamen Kreationen unseres Chessy – Liedes, war al-
les zu hören. Ein wahrlich gebührlicher Abschluss des letzten 
Abends.

Am nächsten Morgen Aufstehen, Frühsport, Futter fassen - al-
les wie gehabt. Nach dem Frühstück Sachenpacken. Als alles 
verstaut und die Zelte abgebaut waren, kam für die Kinder das 
große Finale, der Zeitpunkt also, zu zeigen, was sie im Trainings-
lager gelernt hatten und damit der Moment, sich Ruhm und Ehre 
innerhalb der USG zu verdienen: Das große und einzigartige Ab-
schluss-Thementurnier 2016. 

Dabei standen nichts Geringeres als Fahrten mit der Sommerro-
delbahn in Aussicht. Und so wurden die Kämpfe hart geführt, blie-
ben aber bis auf den einen Laber-Patzer fair. Nachdem am Brett 
jeder jedem gegenüberstand, folgte die Siegerehrung. Im Turnier 
setzte sich Jakob durch und erzielte den 1. Platz. Silber ging an 
Quentin H. und der 3. Platz an Leon. Die weiteren Platzierungen 
waren der Reihe nach: Quentin K., Marius, Max B., Lavinia, Max 
M. und Konstantin. Das Einlösen der Preise an der Sommerrodel-
bahn bildete den Abschluss unseres Schachcamps - Fahrt frei. 
Am Ende war unser Trainingslager ein voller Erfolg, so dass sich 
die meisten schon aufs nächste Jahr freuen. Zwar hatte das tolle 
Wetter einigen Anteil am Gelingen, doch hauptsächlich ist die-
ses vor allem unseren Unterstützern zu verdanken. Dafür mein 
ganz herzlicher Dank! Ebenso an die Gemeinde Callenberg, die 
uns	finanziell	unter	die	Arme	griff	und	dadurch	das	Trainingsla-
ger unter so guten Bedingungen erst ermöglichte. Ein großes 
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Dankeschön an die Trainer Alexander, Falk und Julian, welche 
ehrenamtlich die Themen an die Kinder vermittelten. Für die Un-
terstützung	bei	der	Verpflegung	und	Betreuung	möchte	ich	mich	
besonders bei Dirk und Robert bedanken. Vielen Dank auch an 
alle weiteren Helfer, die ich nicht namentlich erwähnt habe, die 
uns aber immer wieder halfen, wenn es an der ein oder anderen 
Ecke doch mal klemmte.

Tom Seifert

Nachwuchsleiter der USG Chemnitz – Abteilung Schach

Am 4. August war es für die Schulanfänger im Kindergarten „Mär-
chenland“ in Langenchursdorf soweit: sie verabschiedeten sich 
von ihren Erzieherinnen, die fast alle Kinder seit mehreren Jahren 
begleiteten.	Damit	der	Abschied	nicht	allzu	schwer	fiel,	wurde	er	
mit einem besonders schönen Ereignis zusammengelegt: dem 
Zuckertütenfest. Nach einem extra einstudierten Theaterstück 
der jüngeren Kinder, das die Schulanfänger von ihrem „Logen-
platz“ - einer festlich gedeckten Tafel – aus verfolgen konnten, 
mussten natürlich die wichtigsten Fragen des Tages geklärt wer-
den: trägt der Zuckertütenbaum überhaupt „Früchte“ und vor al-
lem: was steckt wohl in der Zuckertüte drin? Und ja: das Wetter 
hat es gut gemeint – jeder Schulanfänger durfte etwas „ernten“.
Es waren spannende, interessante, lustige und aufregende (kurz-

Abschied der Schulanfänger

Spatenstich für Hochzeitskapelle im OT Reichenbach

um: schöne) Jahre im Kiga „Märchenland“! Die Kinder haben 
eine Menge erlebt, dabei sind die besonderen Erlebnisse eine 
Erwähnung wert: neben 
den vielen, vielen schö-
nen und lehrreichen Na-
turprojekten mit den Er-
zieherinnen fanden auch 
regelmäßig Besuche auf 
dem Luisenhof statt, um 
z.B. Kartoffeln zu ernten, 
Apfelsaft zu pressen, 
Kräutersalz herzustellen, 
und noch vieles mehr. 
Außerdem besuchten die 
Kinder ganz unterschied-
liche Menschen im Dorf, 
so etwa den Tischler 
Knut Schaarschmidt, mit 
welchem sie gemeinsam 
Holzhäuser für den Lich-
terbogen gestalteten.  

Der Elternrat des Kinder-
gartens

Am 11.10.2016 fand der Spatenstich für die Hochzeitskapelle 
statt.

Familie Taubert hat ihr Vorhaben den geladenen Gästen in einem 
kleinen	Eingangsstatement	erläutert	und	reflektierte	den	Werde-
gang des Projektes und die Hürden, die es zu überwinden galt. 
Nun sind sie erleichtert, dass sie ihrem Traum, u.a. einen eigenen 
Eventraum zu betreiben, ein Stück näher gekommen sind. In das 
Projekt sind u.a. auch Caterer und Hotels mit eingebunden, so 
dass auch wirtschaftliche Effekte für die Region erwartet werden. 
Fördermittelgeber, Banken und die Architekten des Bauwerks 
nahmen an dem heutigen Tag teil. Die Bürgermeister von Cal-
lenberg, Herr Röthig und von Hohenstein-Ernstthal, Herr Kluge 
waren ebenso Gäste dieses Ereignisses. Danach erfolgte eine 
Besichtigung der Örtlichkeit, wo der Bagger bereits seine Tätig-
keit aufgenommen hat. Ein Dank ging auch von Familie Taubert 
an alle Projektbeteiligten, die sich hier engagierten.
Damit	startet	die	Bauphase	offiziell	und	die	Bauherren	möchten	
ihr Vorhaben bis Ende 2017 fertigstellen.
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Kreisverband Hohenstein-Er. e. V. - Ein guter Partner in Ihrer Region

Kontakt:  Badegasse 1, 09337 Hohenstein-Er.
Telefon: 03723/42001
Telefax: 03723/42868
E-mail: verwaltung@drk-hohenstein-er.de 
Internet: www.drk-hohenstein-er.de

Öffnungszeiten unserer Kreisgeschäftsstelle:
Mo, Mi, Do  8:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Di 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Fr 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Kleiderkammer in Hohenstein-Er. , Herrmannstraße 42
Modisch und Aktuell -  für jeden neugierigen Bürger!
Montag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Dienstag 09:00 Uhr – 12:00 Uhr und 13:00 Uhr – 17:00 Uhr
Donnerstag 09:00 Uhr – 13:00 Uhr 
Ihr Besuch lohnt sich!

Änderung! 
Spendenannahmestelle in Hohenstein-Er. , Badegasse 1
Montag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Dienstag 13:00 Uhr – 17:00 Uhr
Donnerstag 09:00 Uhr – 12:00 Uhr 
Wir freuen uns über Ihre Spendenbereitschaft! 

Benötigt wird zurzeit: 
- funktionstüchtige Roller, Fahrräder, Rollschuhe, Bälle, Puppen-

wagen, Schlitten, Schneeschuhe, Schlittschuhe, Poporutscher

- funktionstüchtige Kinderwagen und Buggys, Babybekleidung, 
Damen, Herren, Kinderbekleidung und Schuhe für den Herbst/
Winter

- für den Haushalt: Handtücher, Badetücher, Geschirrtücher, 
Bettwäsche, Bettlaken

- für das Bett: saubere Kopfkissen, Zudecken, Wolldecken

Die Spielgeräte unterliegen einer Sichtprüfung durch unsere 
Mitarbeiter und können nur angenommen werden wenn sie voll 
funktionstüchtig sind. 

Stätte für Begegnungen 
13.12.2016  „Weihnachten ist nimmer weit“
- Musikalisches Unterhaltungsprogramm zur Adventszeit
- Überraschungen von den Weihnachtsfrauen des DRK
- Gäste sind, die Künstler Conny und Uwe

Betreute Ausflüge
Für	die	umfassende	Betreuung	während	Ihres	Ausfluges	sorgt	Ihr	
qualifiziertes	Rot-Kreuz-Team.

Es erwarten Sie sehr abwechslungsreiche Angebote

20.12.2016, Dienstag 
Dresden – Frauenkirche und Stollenfahrt 

Bitte	melden	Sie	sich	rechtzeitig	für	unsere	Ausflüge	an.	Infoblät-
ter liegen in unserer Geschäftsstelle aus.
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Kurberatung - Vorsorge für Mütter/Väter und ihre Kinder
Alltag, er immer öfter krank macht!
Kindererziehung, immer für die Familie da sein, Haushalt und 
Beruf,	finanzielle	Sorgen,	Partnerprobleme,	ein	Angehöriger	ge-
pflegt	werden	muss	oder	 ein	Elternteil	mit	 allem	ganz	 auf	 sich	
allein gestellt ist, wachsen die Anforderungen des Alltags in un-
erträglichem Maße.
Erschöpfungszustände, Unruhe, Nervosität, Angst, Schlafstö-
rungen, Allergien, Magen-Darm-Störungen, Herz-Kreislauf-Stö-
rungen, Rückenschmerzen und Kopfschmerzen sind typische 
Gesundheitsprobleme von Müttern und Vätern. 
Leiden Sie an den genannten Beschwerden oder Gesundheits-
störungen?
Nehmen Sie diese Beschwerden ernst und sprechen Sie uns an!

Eine kostbare Spende zur Weihnachtszeit: DRK bittet um Blutspenden rund um die Weih-
nachtsfeiertage – Patienten sind kontinuierlich auf Präparate aus Spenderblut angewiesen

Die letzten Wochen des Jahres stellen den DRK-Blutspendedienst 
immer wieder vor besondere Anforderungen. Denn Weihnachts-
zeit ist Ferienzeit und aufgrund mehrerer aufeinander folgender 
Feiertage können Blutspendetermine nicht im üblichen Umfang 
stattfinden.	 Da	 die	 Präparate,	 die	 aus	 dem	 Blut	 der	 Spender	
hergestellt werden, nur sehr kurz – teilweise lediglich 4-5 Tage 
– haltbar sind, können keine Vorräte angelegt werden. Die Arbeit 
in Kliniken oder beispielsweise onkologischen Arztpraxen geht 
jedoch auch vor und während der Weihnachtsfeiertage weiter. 
Wer in der Adventszeit neben den vielen Weihnachtsvorbereitun-
gen daher kurz innehält und sich die ca. 45 Minuten Zeit für eine 
Blutspende nimmt, der macht zahlreichen Patienten und deren 
Familien ein ganz besonderes Weihnachtsgeschenk – Hoffnung 
auf Genesung und Gesundheit! Das DRK bietet neben den re-
gulären Spendeterminen im Dezember auch Sonder-Blutspen-

Erste Hilfe Ausbildung
24.11.2016 von 8:00 Uhr bis 15:00 Uhr in Hohenstein-Ernstthal 
10.12.2016 von 8:00 Uhr bis 15:00 Uhr in Lichtenstein
20.12.2016 von 8:00 Uhr bis 15:00 Uhr in Hohenstein-Ernstthal 

Wassergymnastik
Sport ist wichtig, denn war rastet, der rostet.
Unter dem Motto „Bewegung ist das Schwungrad des Lebens“ 
führen wir im Rahmen der „Gesundheitstherapie“ bereits seit 13 
Jahren, Wassergymnastikkurse durch.
Bitte melden Sie sich rechtzeitig bei uns an! Wir haben fortlau-
fende Kurse!
Fragen Sie in Ihrer Krankenkasse nach, ob sie die Kosten des 
Kurses übernehmen!

determine an den Weihnachtsfeiertagen an, um die regionale 
Patientenversorgung sicherstellen zu können. Auf allen DRK-
Blutspendeterminen zwischen dem 21. und dem 30. Dezember 
erhalten die Blutspenderinnen und Blutspender selbst ein kleines 
Dankeschön sowie den traditionellen Imbiss nach der Spende.
Alle DRK-Blutspendetermine unter www.blutspende.de (bitte das 
entsprechende Bundesland anklicken) oder über das Servicete-
lefon 0800 11 949 11 (kostenlos erreichbar aus dem Dt. Festnetz). 
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen!

Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht am Dienstag, 
den 27.12.16, von 14:30 bis 18:00 Uhr (ACHTUNG! geänderte 
Zeit) im ehem. Gemeindeamt Callenberg, Hauptstr. 73 oder 
am Freitag, den 06.01.17 von 15:30 bis 19:00 Uhr in Langen-
chursdorf, ehem. Gaststätte „Turnhalle“, an der FFW

Mittwoch, 19:00 Uhr Leben und Dienst Zusammenkunft
Sonntag, 09:30 Uhr Öffentlicher Vortrag
Sonntag, 10:10 Uhr Wachtturmstudium

Themen der öffentlichen Vorträge vom 20. November 2016 bis 11. 
Dezember 2016

20.11 Eltern sein, eine dankbare aber verantwortungsvolle 
 Aufgabe
27.11 Eine gute Botschaft in einer gewalttätigen Welt
04.12 Warum kann man der Bibel vertrauen?
11.12 Wie kannst du erfahren, was dir die Zukunft bringt?  

Zusammenkunftszeiten der Zeugen Jehovas – Versammlung Falken
Königreichssaal Limbach-Oberfrohna, Waldenburger Straße 172

Kann man noch an Gott glauben? 
Jehovas Zeugen appellieren an Gottvertrauen

Glauben – kaum ein Thema hat mehr Unruhen und Debatten 
ausgelöst. Was ist Glaube wirklich und ist er noch zeitgemäß? 
Warum geht hierzulande der Trend weg vom Glauben an Gott? 
Jehovas Zeugen aus Callenberg stellten auf ihrer Tagung „Stär-
ke deinen Glauben an Gott“ klar, dass der Glaube an Gott für 
sie nicht nur möglich, sondern notwendiger denn je ist. Auf der 
Website jw.org kann man sich unverbindlich über ihre Glaubens-
ansichten informieren. 

In den Bergregenwäldern des Osthimalaya

Am	15.	November	findet	die	nächste	Veranstaltung	des	NABU-
Regionalverbands Erzgebirgsvorland e.V. statt. Dr. Thomas 
Brockhaus berichtet diesmal von den Bergregenwäldern des 
Osthimalaya, die er seit 2008 mehrfach besuchte. 
Er hat beeindruckende Bilder aus Arunachal, Assam und dem 
Manas-Nationalpark im Gepäck. 
Diese	zeigen	die	vielfältigen	menschlichen	Kulturen	sowie	Pflan-

zen und Tiere aus einer Welt, die teils sehr ursprünglich ist, aber 
auch rasant in unsere globalisierte Zeit treibt.

Der Vortrag beginnt um 19:00 im Gasthof Rußdorf, Waldenburger 
Str. 150 in Limbach-Oberfrohna. Der Eintritt ist frei.

Thomas Polster

Alle Zusammenkünfte sind öffentlich · Interessierte Personen sind jederzeit willkommen · Internet: www.jw.org.
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Citroen DS5 AUTOMATIK
EZ: 04/12, km: 55100, KW 120, PS 163, 
Klimaauto, Xenon, Radio CD, Navi, 
Sitzheizung, Einparkhilfe 

16.980,00 EUR

Renault Clio Kombi
EZ: 07/13, km: 36700, KW 66, PS 90, 
Klima, Navi, Elektr. FH, NSW, ESP, ZV

10.970,00 EUR
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Kleingartenwesen insgesamt, folgten Informationen zur Entwick-
lung der Mitgliederzahlen sowie zu den finanziellen Ergebnissen 
des Vorjahres und zum Haushaltplan 2013. Die Rechenschaftsle-
gung endete mit der Vorstellung der Aufgaben und Vorhaben für 
2013, so u.a. die Durchführung einer Versicherungsschulung und 
zweier Fachberaterschulungen. 

Mit der Bestätigung sowohl des Geschäfts- als auch des Kas-
senprüfungsberichtes wurde der Vorstand für das vergangene 
Geschäftsjahr entlastet.

Den Abschluss bildete die Wahl eines neuen Vorstandes. Der 
langjährige Vorsitzende, Grtfrd. Karl-Heinz Kahlert, wird nach 
mehr als 35 Jahren an der Spitze des Verbandes am 6. Mai an-
lässlich seines 75. Geburtstages sein Amt niederlegen. Auch Grt-
frd. Eberhard Gasch wurde nach langjähriger Vorstandstätigkeit 
herzlich verabschiedet. 

Der neue Vorstand, der somit sein Amt am 7. Mai 2013 antritt, 
wird dann von Grtfrd. Jochen Thurow, seit 2 Jahren bereits Ge-
schäftsführer des Verbandes, geführt. Ihm zur Seite stehen der 
Grtfrd. Dietmar Rost als 2. Vorsitzender und Verbandsfachbera-
ter, Grtfrd. Werner Baum, der sich trotz seines Alters (82) noch 
einmal für die Mitarbeit im Vorstand bereit erklärte, als weiterer 
Verbandsfachberater und Grtfrd. Harald Raschke als Beisitzer. 
www.kleingaertner-hot.de

Jochen Thurow, Geschäftsführer 

Öffnungszeiten der Entsorgungsanlage in Lipprandis 

Montag bis Freitag von 08:30 bis 17:00 Uhr
Samstag von 08:00 bis 12:00 Uhr

gez. Uhlig, Geschäftsstellenleiterin

Suche Wiesengrundstück zum Kauf
in Reichenbach ab 1.000 qm

Suche ab sofort Hilfe bei Gartenarbeit

Suche gelegentlich am Wochenende
Betreuung für Kind (3 Jahre)

Bei Interesse bitte anrufen unter: 

Tel. 0173-93 92 703

- Polsterei Pröhl -
Dorfstraße 2 OT Kaufungen
09212 Limbach-Oberfrohna

Tel.: (037609) 5 88 08

Wir fertigen in unserer Werkstatt für Sie:
•  Aufarbeitung •  Neubeziehen
•  Neuanfertigung •  Reparaturen

Aufarbeitung guter Polstermöbel lohnt!

Wir bieten Ihnen außerdem:

PVC-Fußbodenbeläge, Teppichböden, Laminat, 
alles in großer Auswahl
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Suchen + Finden

Anzeigen
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Polstermüller
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Polstermüller

Anzeigen

Gesund durch die 

kalte Jahreszeit mit 

der Kraft der Natur.

JETZT  

INFORMIEREN!

UNSER NEUES  

ANGEBOT!

Autoversicherung
Jetzt wechseln und sparen!

Holen Sie gleich Ihr Angebot ab und 
überzeugen Sie sich von  diesen  
Vorteilen:

• Niedrige Beiträge
• Top-Schadenservice
• Gute Beratung in Ihrer Nähe

Handeln Sie!
Kündigungs-Stichtag ist der 30.11.
Wir freuen uns auf Sie.

Vertrauensmann
Jens Dimnik
Tel. 03723 711436
jens.dimnik@HUKvm.de
Grumbacher Str.  9
09337 Callenberg
Reichenbach
Mo. – Mi. 18.00 – 20.00 Uhr
und nach Vereinbarung


